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IE  VEREINIGUNG  BILDENDER 
Künstler  Österreichs  überläßt  zum  zweiten 
Male  ihre  Ausstellungsräume  einem  Mit= 
gliede  zum  Zwecke  einer  repräsentativen 
Ausstellung.  Das  erstemal  war  es  Joh. 
V.  Krämer,  der  in  zahlreichen  Werken 
seine  unerschöpfliche  Arbeitskraft  dartat 
und  sich  als  eminenter  Zeichner  und  Maler 
von  überraschender  Vielseitigkeit  erwies. 

Diesmal  güt  es,  Klimt  zu  zeigen,  wie 
er  sich  in  der  Zeit  des  Bestandes  der  Ver= 
einigung  entwickelt  hat.  Die  Vereinigung 
ist  auf  diesen  Entwicklungsgang  stolz; 
sieht  sie  hier  doch  Wünsche  und  Hoff= 
nungen  verwirklicht,  einen  jener  schönen 
Träume,  mit  denen  junge  Unternehmun= 
gen  so  überreich  einsetzen,  in  Erfüllung 
gegangen.  Mit  Genugtuung  kann  sie  auf 
ihre  sechsjährige  Tätigkeit  zurückblicken: 
sie  hat  einem  reich  und  vornehm  veranlagten  Künstler  die  Bahn 
frei  gemacht  und  ihm  den  Mut  und  die  Selbstsicherheit  gegeben, 
sein  Eigenstes  zu  ergründen  und  unbekümmert  um  Erfolg  und 
Mißerfolg  nur  das  zu  schaffen,  wozu  er  sich  so  recht  vom 
Herzen  gedrängt  fühlte. 

Klimt  war  ein  Künstler  von  Ruf  lange  vor  Gründung  der 
Vereinigung.  Seine  Arbeiten  in  den  verschiedenen  Monu= 
mentalbauten  Wiens  sind  bekannt;  durch  zahlreiche  Privat= 
aufträge  betätigte  er  sich  in  mannigfaltiger  Weise.  Bei  seinem 
feinen  Geschmack  und  reichen  Können  hätte  er  sich  bescheiden 
und  bequeme  Wege  zu  bequemen  Erfolgen  gehen  können. 
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Als  echtem  Künstler  genügte  ihm  dies  nicht.  Feinfühlig 
und  leicht  erregbar,  nahm  er,  was  die  modernen  Bestrebun= 
gen  in  ihrem  Werdekampfe  an  flüchtigen  Einfällen  wie  an 
bestimmendem  Dauerhaften  zeitigten,  in  sich  auf  und  ge= 
staltete  dies  kraft  seiner  überzeugten  Persönlichkeit  und  seines 
individuellen  Geschmackes  zu  Eigenem  um.  Als  dekorativer 
Künstler  von  ausgesprochenem  Stilgefühl  ging  er  den  Weg 
von  feinsinnig  beobachtender  Natur  wiedergäbe  zur  zielbe= 
wußten  Benützung  der  Naturprobleme  für  bestimmt  gestellte 
Aufgaben. 

Sein  früh  und  reich  erworbenes  Können  läßt  ihn  nie  im 
Stiche;  nie  dilettantisch,  erfreut  die  Meisterschaft  in  seinen 
Studien,  in  den  spielenden  kleinen  Arbeiten  jeden  Kenner  und 
verbindet  sich  diese  Meisterschaft  mit  einem  eigenartig  tiefen 
Denken,  wenn  es  gilt,  große  Aufgaben  zu  bewältigen.  An  die 
großen  Probleme  des  Lebens  tritt  er  selbständig  und  kühn 
heran,  entlockt  ihnen,  was  ihm  als  Maler  reizvoll  erscheint, 
und  gibt  diesem  den  Stempel  seiner  Eigenheit.  Immer  nur 
Maler,  der  ganz  mit  den  Mitteln  seiner  Kunst  arbeitet  und 
nur  durch  diese  wirken  will,  dringt  er  doch  zur  Tiefe,  zum 
Ursitz  der  schöpferischen  Tätigkeit,  gibt  also  auch  dem  nur 
Denkenden  reiche  Anregung. 

So  ist  Klimt  als  gestaltender  wie  als  philosophierender 
Künstler  für  monumentale  Aufgaben  geradezu  berufen  und 
wie  eine  grausame  Ironie  klingt  es,  wenn  man  vernimmt, 
daß  sich  ein  Kampf  um  seine  großen  Arbeiten  entsponnen 
hat,  daß  Bestrebungen  vorhanden  sind,  Werke,  denen  ein 
Ehrenplatz  in  der  Geschichte  österreichischer  Malerei  ge= 
bührt,  von  der  Stelle,  für  die  sie  geschaffen  wurden,  zu  ver= 
drängen.  ERNST  STÖHR. 
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PÖTZLBERGER  ROB.,  Prof.,  Kunstakademie,  Stuttgart 
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SLEVOGT  MAX,  Professor,  Motzstraße  70  in  Berlin  W. 
STUCK  FRANZ,  Prof.,  Maler,  Kunstakademie,  München 
SWAN  JOHN  M.,  Maler,  3  Acacia  road,  London  NW. 
THAULOW  FRITZ,  Maler,  21  Boulevard  Berthier,  Paris 
THOMA  HANS,  Professor,  Maler,  Karlsruhe  in  Baden 
TOOROP  JAN,  Maler   in  Katwijk   sur  mer,  Holland 
UHDE  FRITZ  V.,  Prof.,  Maler,  Theresienstr.  148,  München  Z 
VAN  DER  STAPPEN,  Bildh.,  16  Av.  joyeuse  entree,  Brüssel 
VAN  DE  VELDE  HENRY,  Professor,  Architekt,  Weimar 
WALTON  E.  A.,  Maler,  73  Cheyne  Walk,  Chelsea,  London  Z 
ZORN  ANDERS,  Maler  und  Radierer,  Mora  in  Schweden 
ZÜGEL  H.,  Professor,  Maler,  Kunstakademie,  München 
□  □□□□□□□□□□□□□□ 
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ARBEITSAUSSCHUSS  DER  VEREINIGUNG: 


FELICIAN  FREIHERR 
VON  MYRBACH 

PRÄSIDENT 

□  ADOLF  BÖHM  □ 
OTTO  FRIEDRICH 
RUDOLF  JETTMAR 

□  WILHELM  LIST  □ 

□  CARL  MOLL  □ 
KOLOMAN  MOSER 


□  SECRETÄR  □ 
DER  VEREINIGUNG: 
FRANZ  HANCKE 


ANORDNUNG  DER 
AUSSTELLUNG  UND 
DES  KATALOGES: 
KOLOMAN  MOSER. 
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VERKAUFSBEDINGUNGEN 


Di  IE  Preise  der  Kunstwerke  sind 
Üim  Sccretariate  zu  erfahren.  Der 
|Verkauf  wird  ausschließlich  durch 
Iden    Secretär    der  Vereinigung 
_-^Herrn  FRANZ  HANCKE 
vermittelt.  □ 

□  Ein  Drittel  des  Kaufpreises  wird  bei 
Abschluß  des  Kaufes  als  Anzahlung,  der  Rest 
mit  Schluß  der  Ausstellung  erbeten.  □ 

□  Die  Versendung  der  Kunstwerke  erfolgt 
nach  Schluß  der  Ausstellung  auf  Rechnung 
und  Gefahr  des  Käufers.  □ 


Druck  von  Adolf  Holzhausen  in  Wien 
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